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See the notice on TED website

478825-2026 - Planung
Deutschland – Datenverarbeitungsgeräte (Hardware) – Transparenzbekanntmachung gem. § 135 
Abs. 3 GWB für die Reinvestition der Hardware des Einsatzleitsystems (ELS)
OJ S 131/2026 10/07/2026
Vorinformation oder eine regelmäßige nicht verbindliche Bekanntmachung nur zu 
Informationszwecken
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Dessau-Roßlau
E-Mail: ausschreibung@dessau-rosslau.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Transparenzbekanntmachung gem. § 135 Abs. 3 GWB für die Reinvestition der 
Hardware des Einsatzleitsystems (ELS)
Beschreibung: Gegenstand der Beauftragung ist die Reinvestition des Einsatzleitsystems 
COBRA für die Leitstelle der Berufsfeuerwehr Dessau-Roßlau. Ziel der Maßnahme ist die 
nachhaltige Sicherstellung des Leitstellenbetriebs durch die Migration auf die aktuelle 
Systemgeneration einschließlich der Aktualisierung der Software, der Übernahme 
bestehender Konfigurationen, Datenbestände und Schnittstellen sowie des Abschlusses eines 
Softwarepflege- und Supportvertrages. Der Leistungsumfang umfasst neben der Bereitstellung 
der aktuellen COBRA-Softwareversion sämtliche hierfür erforderlichen Migrations-, 
Installations-, Integrations- und Validierungsleistungen. Im Zuge der Softwaremigration ist 
zudem die Anpassung der zugrunde liegenden Systemplattform erforderlich, um die 
technischen und sicherheitsrelevanten Anforderungen der aktuellen Softwaregeneration 
dauerhaft erfüllen zu können. Die hierfür notwendigen Infrastrukturmaßnahmen dienen 
ausschließlich der Gewährleistung des ordnungsgemäßen Betriebs der Software und sind 
untrennbarer Bestandteil der Reinvestition. Die Entscheidung für eine direkte Auftragsvergabe 
gründet sich auf zwingende technische Gründe. Das Einsatzleitsystem COBRA bildet mit 
seinen proprietären Datenbanken, Datenmodellen, Konfigurationsständen sowie den 
zahlreichen Schnittstellen zu Alarmierungs-, Kommunikations- und 
Einsatzmanagementsystemen eine herstellerspezifische Gesamtlösung. Die Migration auf die 
aktuelle Systemgeneration setzt den Einsatz exklusiver Herstellerwerkzeuge sowie 
tiefgehender Kenntnisse der internen Systemarchitektur voraus. Nur der Hersteller verfügt 
über die notwendigen Verfahren zur konsistenten Überführung der bestehenden 
Systemkonfigurationen und Einsatzdaten sowie zur Validierung der vollständigen 
Funktionsfähigkeit aller angeschlossenen Subsysteme. Ein Wechsel auf ein Fremdsystem 
oder die Durchführung der Migration durch Dritte würde erhebliche Risiken für die Integrität 
der einsatzkritischen Daten, die Kompatibilität der Schnittstellen sowie die Verfügbarkeit des 
Leitstellenbetriebs begründen. Die Leitstelle ist auf einen durchgängigen und hochverfügbaren 
Betrieb angewiesen. Ausfälle oder Funktionseinschränkungen während der Migration sind 
auszuschließen. Die Beauftragung des Herstellers stellt daher die einzige Möglichkeit dar, die 
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Kontinuität des Einsatzleitsystems, die Betriebssicherheit sowie die vollständige Funktionalität 
der Leitstelle sicherzustellen.
Interne Kennung: Vorinformation Reinvestition ELS

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30210000 Datenverarbeitungsgeräte (Hardware)

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Innsbrucker Straße 8  
Stadt: Dessau-Roßlau
Postleitzahl: 06849
Land, Gliederung (NUTS): Dessau-Roßlau, Kreisfreie Stadt (DEE01)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

3. Teil

3.1.  Teil: PAR-0000
Titel: Transparenzbekanntmachung gem. § 135 Abs. 3 GWB für die Reinvestition der 
Hardware des Einsatzleitsystems (ELS)
Beschreibung: Gegenstand der Beauftragung ist die Reinvestition des Einsatzleitsystems 
COBRA für die Leitstelle der Berufsfeuerwehr Dessau-Roßlau. Ziel der Maßnahme ist die 
nachhaltige Sicherstellung des Leitstellenbetriebs durch die Migration auf die aktuelle 
Systemgeneration einschließlich der Aktualisierung der Software, der Übernahme 
bestehender Konfigurationen, Datenbestände und Schnittstellen sowie des Abschlusses eines 
Softwarepflege- und Supportvertrages. Der Leistungsumfang umfasst neben der Bereitstellung 
der aktuellen COBRA-Softwareversion sämtliche hierfür erforderlichen Migrations-, 
Installations-, Integrations- und Validierungsleistungen. Im Zuge der Softwaremigration ist 
zudem die Anpassung der zugrunde liegenden Systemplattform erforderlich, um die 
technischen und sicherheitsrelevanten Anforderungen der aktuellen Softwaregeneration 
dauerhaft erfüllen zu können. Die hierfür notwendigen Infrastrukturmaßnahmen dienen 
ausschließlich der Gewährleistung des ordnungsgemäßen Betriebs der Software und sind 
untrennbarer Bestandteil der Reinvestition. Die Entscheidung für eine direkte Auftragsvergabe 
gründet sich auf zwingende technische Gründe. Das Einsatzleitsystem COBRA bildet mit 
seinen proprietären Datenbanken, Datenmodellen, Konfigurationsständen sowie den 
zahlreichen Schnittstellen zu Alarmierungs-, Kommunikations- und 
Einsatzmanagementsystemen eine herstellerspezifische Gesamtlösung. Die Migration auf die 
aktuelle Systemgeneration setzt den Einsatz exklusiver Herstellerwerkzeuge sowie 
tiefgehender Kenntnisse der internen Systemarchitektur voraus. Nur der Hersteller verfügt 
über die notwendigen Verfahren zur konsistenten Überführung der bestehenden 
Systemkonfigurationen und Einsatzdaten sowie zur Validierung der vollständigen 
Funktionsfähigkeit aller angeschlossenen Subsysteme. Ein Wechsel auf ein Fremdsystem 
oder die Durchführung der Migration durch Dritte würde erhebliche Risiken für die Integrität 
der einsatzkritischen Daten, die Kompatibilität der Schnittstellen sowie die Verfügbarkeit des 
Leitstellenbetriebs begründen. Die Leitstelle ist auf einen durchgängigen und hochverfügbaren 
Betrieb angewiesen. Ausfälle oder Funktionseinschränkungen während der Migration sind 
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auszuschließen. Die Beauftragung des Herstellers stellt daher die einzige Möglichkeit dar, die 
Kontinuität des Einsatzleitsystems, die Betriebssicherheit sowie die vollständige Funktionalität 
der Leitstelle sicherzustellen.

3.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30210000 Datenverarbeitungsgeräte (Hardware)

3.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Innsbrucker Straße 8  
Stadt: Dessau-Roßlau
Postleitzahl: 06849
Land, Gliederung (NUTS): Dessau-Roßlau, Kreisfreie Stadt (DEE01)
Land: Deutschland

3.1.3.  Dauer
Laufzeit: 84 Monate

3.1.5.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme
: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Wettbewerbsteilnehmern steht der vergaberechtliche Rechtsschutz 
gemäß §§ 160 ff. GWB zur Verfügung. Ein Nachprüfungsverfahren ist nur auf Antrag zulässig. 
Antragsbefugt ist gemäß § 160 Abs. 2 GWB jedes Unternehmen, dass ein Interesse an dem 
öffentlichem Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. Aus zwingenden technischen Gründen kann für die 
benötigte Leistung kein Wettbewerb hergestellt werden, da ausschließlich nur ein besteimmter 
Auftragnehmer, wie beschrieben, über die erforderlichen spezifischen technischen 
Eigenschaften, Systemkompatibilität und Schnittstellen verfügt. Zur Absicherung des 
Vertragsschlusses wird eine Exante-Transparenzbekanntmachung gemäß § 135 Abs. 3 GWB 
veröffentlicht, die den Auftraggeber vor einer späteren Unwirksamkeit des Vertrages schützt, 
sofern innerhalb von 10 Kalendertagen kein Nachprüfungsantrag gestellt wird.

3.1.7.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

3.1.8.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

3.1.9.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Stadt Dessau-Roßlau, Rechtsamt
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
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Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Dessau-Roßlau
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Dessau-Roßlau

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Dessau-Roßlau
Registrierungsnummer: nicht vorhanden
Postanschrift: Zerbster Str. 4
Stadt: Dessau-Roßlau
Postleitzahl: 06844
Land, Gliederung (NUTS): Dessau-Roßlau, Kreisfreie Stadt (DEE01)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentr. Vergabestelle
E-Mail: ausschreibung@dessau-rosslau.de
Telefon: +49 3402041760
Fax: +49 3402042692930
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Postanschrift: Ernst-Kamieth-Str. 2
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@lvwa.lsa.net.de
Telefon: +49 3455140
Fax: +49 03455141444
Internetadresse: https://www.lvwa.sachsen-anhalt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Stadt Dessau-Roßlau, Rechtsamt
Registrierungsnummer: siehe oben
Postanschrift: Zerbster Straße 4
Stadt: Dessau-Roßlau
Postleitzahl: 06844
Land, Gliederung (NUTS): Dessau-Roßlau, Kreisfreie Stadt (DEE01)
Land: Deutschland
E-Mail: ausschreibung@dessau-rosslau.de
Internetadresse: https://www.dessau-rosslau.de
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

mailto:ausschreibung@dessau-rosslau.de
mailto:poststelle@lvwa.lsa.net.de
https://www.lvwa.sachsen-anhalt.de
mailto:ausschreibung@dessau-rosslau.de
https://www.dessau-rosslau.de


478825-2026 Page 5/5

8.1.
 
ORG-7007
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c99d5488-d509-4f5e-a8f8-4711acf03f8d  -  01
Formulartyp: Planung
Art der Bekanntmachung: Vorinformation oder eine regelmäßige nicht verbindliche 
Bekanntmachung nur zu Informationszwecken
Unterart der Bekanntmachung: 4
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/07/2026 10:25:24 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 478825-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 131/2026
Datum der Veröffentlichung: 10/07/2026
Voraussichtliches Datum der Veröffentlichung einer Auftragsbekanntmachung im Rahmen 
dieses Verfahrens: 20/07/2026
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